
Was ist reformierter Gottesdienst?

Öffentliche Tagung des 
Kompetenzzentrums Liturgik 
der Universität Bern
Freitag, 24. August 2012
Universität Bern, UniS

9.00 bis 17.00 Uhr

ReferentInnen
Prof. Dr. Gerrit Immink, Protestantische Theologische Universität, Standort 
Groningen
Prof. Dr. Ralph Kunz, Universität Zürich, Theologische Fakultät
Dr. des. Katrin Kusmierz, Universität Bern, Theologische Fakultät, Kompetenzzentrum 
Liturgik
Prof. Dr. David Plüss, Universität Bern, Theologische Fakultät, Kompetenzzentrum 
Liturgik
Prof. Dr. Matthias Zeindler, Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn, Bereich 
Theologie und Universität Bern, Theologische Fakultät

Workshops
Pfr. Dr. Manuel Dubach, Burgdorf
Pfr. Burghard Fischer, Trubschachen
Pfr. Matthias Grünewald, ehem. Kopta, Theologische Fakultät der Universität Bern
Prof. Dr. Andreas Marti, Universität Bern, Theologische Fakultät, Kompetenzzentrum 
Liturgik 
Pfrn. Melanie Isabel Pollmeier, Kandersteg
Pfrn. Martina Schwarz, Bern
PD Dr. Johannes Stückelberger, Universität Bern, Theologische Fakultät, 
Kompetenzzentrum Liturgik
lic.theol. VDM Christian Walti, Universität Bern, Theologische Fakultät, 
Kompetenzzentrum Liturgik
Pfrn. Susanne Wirz, Bern
Prof. Dr. Matthias Zeindler, Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn, Bereich 
Theologie und Universität Bern, Theologische Fakultät

Tagungsort
Bern, UniS, Schanzeneckstrasse 1, Raum A003
3 Minuten vom Bahnhof Bern: Ausgang Welle, 200 Meter Richtung Norden die Schan-
zenstrasse hochgehen. Die dritte Strasse links ist die Schanzeneckstrasse.  

Anmeldung und Tagungsgebühr
Anmeldung online bis zum 15. August unter www.liturgik.unibe.ch oder 
telephonisch über 031 631 80 59
Bei der Anmeldung bitte einen Workshop erster Wahl und einen Workshop zweiter Wahl 
angeben. 
Tagungsgebühr: CHF 30.- (incl. Kaffee, ohne Mittagessen); Studierende gratis.
Tagungsgebühr bitte überweisen auf Konto: Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn, 
Postfach, 3000 Bern 23, PC 30-5847-3 (bitte beim Zahlungszweck vermerken: Konto-Nr. 
610.433.01); IBAN CH98 0900 0000 3000 5847 3.

Informationen und Auskünfte
www.liturgik.unibe.ch oder liturgik@theol.unibe.ch
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Programm

9.15 	 Matthias Zeindler 
	 Begrüssung 

9.30 	 Ralph Kunz
	 Zur Gestalt und Geschichte des reformierten Gottesdienstes

10.30 	 Pause

11.00 	 Gerrit Immink
	 Theologie des reformierten Gottesdienstes

12.00 	 Katrin Kusmierz
	 Gottesdienst re-formiert: liturgische Neuerungen der letzten 40 Jahre

13.00 	 Mittagessen

14.00 	 Workshops zu verschiedenen Elementen eines reformierten Gottesdienstes.
	 Nähere Informationen dazu unter www.liturgik.unibe.ch
	
	 Workshop 1: Eröffnung 
	 Christian Walti mit Melanie Pollmeier

	 Workshop 2: Predigt 
	 Matthias Zeindler mit Martina Schwarz

	 Workshop 3: Gebete 
	 Matthias Grünewald mit Burghard Fischer

	 Workshop 4: Musik, Moderationen, Übergänge 
	 Andreas Marti mit Manuel Dubach

	 Workshop 5: Raum 
	 Johannes Stückelberger mit Susanne Wirz

15.30 	 Pause

16.00	 Plenum zu den Workshops
	 Einführung und Moderation: David Plüss 

16.45 	 Ende der Tagung

Öffentliche Tagung
des Kompetenzzentrums Liturgik der Universität Bern, 
in Kooperation mit dem Bereich Theologie der Reformierten Kir-
chen Bern-Jura-Solothurn und der Liturgiekommission SEK

Freitag, 24. August 2012, 9.00-17.00 Uhr
Bern, UniS, Schanzeneckstrasse 1, Raum A003

Mit dem reformierten Gottesdienst verbindet sich das Bild einer nüchternen Feier mit 
dem Hauptakzent auf der Verkündigung: wort- und kopflastig, arm an Bildern und Sym-
bolen, Gesten und Gerüchen. Dieses Bild hat sich in den letzten vier Jahrzehnten im 
Zuge des Nachdenkens über eine Erneuerung des reformierten Gottesdienstes zum Teil 
gewandelt. Zahlreiche Elemente sind dazugekommen, bisweilen hat man auch alte Ele-
mente wieder neu entdeckt. 

Der Ruf nach einer deutlicheren Erkennbarkeit reformierter Identität wird in den letzten 
Jahren immer lauter. Eine bessere „Lesbarkeit“ des Reformierten wird insbesondere vom 
Gottesdienst als dem „Markenzeichen“ der Kirche gefordert. Eine klarere Profilierung 
des reformierten Gottesdienstes ist angesagt. Womit die Frage dringlich wird, was denn 
eigentlich ein reformierter Gottesdienst sei.

Die Tagung des Kompetenzzentrums Liturgik der Universität Bern, der Reformierten Kir-
chen Bern-Jura-Solothurn und der Liturgiekommission SEK dient der Reflexion dieser Fra-
ge. Drei Vorträge loten die Problematik in historischer und systematischer Perspektive so-
wie im Licht der Reformen der letzten vierzig Jahre aus. In fünf Workshops wird sodann 
die Fragestellung anhand von Videoaufnahmen konkreter Gottesdienstbeispiele disku-
tiert. Die Teilnehmenden setzen sich mit den zentralen gottesdienstlichen Elementen 
wie Eröffnungssequenz, Gebete, Predigt, Musik und Raum auseinander und versuchen 
zu einem vertieften Verständnis zu gelangen, was - bezogen auf diese Elemente - das 
eigentlich Reformierte eines reformierten Gottesdienstes ausmacht.

Was ist reformierter Gottesdienst?


